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Abschied zur Ausbildungswoche 2024

Werte Leserschaft,

die 23. Ausbildungswoche liegt nun hinter uns – ein Höhe-
punkt im Hause „Jugendfeuerwehr Sachsen“. 

Auch in diesem Jahr galt es 17. Teilnehmergruppen mit 
der Leistungsspange der Deutschen Jugendfeuerwehr zu 
vereinen. Über 147 Debütantinnen und Debütanten reis-
ten aus dem ganzen Land nach Bad Nardt. Hier erlebten 
Sie eine Woche, die sie so schnell nicht mehr vergessen 
sollten. Denn wer sich im Sonnenlicht des Tages an einem 
See sitzen sah, der sollte enttäuscht werden. Alle wollten 
das Juwel der Saison – die Leistungsspange. Doch diese 
erforderte über die gesamte Zeit genau das, was schon 
ihr Name ins Land trug: Leistung!

So, nun genug des Ausflugs in die Weiten der Netflixwelt 
- zurück zur Realität!

Liebe Jugendfeuerwehrmitglieder,

einige von Euch reisten sicher mit Erwartungen hier an, 
die sich nicht mit den Erlebnissen der Woche decken – 
schließlich seid Ihr gerade mitten in Euren wohlverdienten 
Sommerferien. Dass die für Euch in diesem Jahr nicht aus 
sechs Wochen Spaß und Spiel bestehen sollten, wurde 
Euch wahrscheinlich schon am Montag klar. Bei knapp 
30°C wurde in langer Dienstkleidung und Dreierreihe zur 
Eröffnung angetreten. Am Nachmittag setzten sich Eure 
Betreuerinnen und Betreuer zusammen, um die Gruppen 
einzuteilen – gar nicht so leicht. 

Das Ende ist dabei meist das gleiche: Es ergeben sich 
ganz neu zusammengewürfelte Gruppen, die im Laufe 
der Woche zu einem Team werden (müssen). Heute kön-
nen wir sagen: „Das habt ihr geschafft!“ 

Aber aller Anfang ist schwer. Schläuche ausrollen, einen 
Löschangriff aufbauen, sprinten oder sich im Kugelstoßen 
üben - alles Dinge, die Ihr in Eurer Jugendfeuerwehr- oder 
Schulzeit schon gemacht habt. Trotzdem ist es etwas an-
deres, wenn plötzlich genauen Anforderungen dazukom-

men und mindestens zwei Augenpaare der Wertungs-
richter auf einen gerichtet sind. Von Tag zu Tag sah man 
dabei jedoch stets eine Verbesserung. 

Teils habt Ihr noch in den Abendstunden an den einzel-
nen Stationen trainiert! Irgendwann war aber immer Fei-
erabend und dann ging es für viele Jugendfeuerwehren 
an die verschiedenen Badeseen der Region. Spätestens 
durch diese Ausflüge könnt Ihr heute auch nicht-feuer-
wehrtechnische Erinnerungen mit nach Hause nehmen! 

Ihr seid zusammen an der Herausforderung „Leistungs-
spange“ gewachsen – teils sicher auch über Euch hin-
aus! Als Team habt Ihr Euch am Freitag den Wertungs-
richtern gestellt. Allein für diese Tatsache und für Eure 
Disziplin, habt Ihr höchste Anerkennung verdient. Auch, 
wenn es im ersten Anlauf mit der Leistungsspange nicht 
funktioniert haben sollte – vergesst das hier Gelernte 
nicht, bereitet Euch auf den zweiten Durchgang genau-
so stark vor und dann werdet Ihr das Ding rocken!

Schließlich heißt es nun auch für uns wieder Abschied 
nehmen. Einige von Euch werden hier mit Sicherheit 
noch oft zu Gast sein, um einen der diversen Lehrgänge 
zu besuchen. 

Bleibt dran und freut Euch auf tolle Einsätze, eine gran-
diose Kameradschaft, Anerkennung in der Gesellschaft 
und seid stolz auf Euch und Euer lebensrettendes Eh-
renamt! Wir sehen uns! 

Bis dahin wünscht Euch die Löschi-Redaktion für Eure 
Zukunft alles Gute!

P.S: Liebe Jugendwartinnen und Jugendwarte, 

Impressum
Herausgeber 
Jugendfeuerwehr Sachsen im 
Landesfeuerwehrverband Sachsen e.V.  
Wiener Straße 146        
D- 01219 Dresden

Gesamtherstellung / Layout / Repro 
Jugendfeuerwehr Sachsen

Redaktion und Bilder / „Paparazzi“ 
Felicitas & Mareen Pfeiffer, Daniel Löwenhagen,  
Tobias Banaszkiewicz uvm.

Die Ausbildungswoche 2024 geht zu EndeDie Ausbildungswoche 2024 geht zu Ende

Das Team der Löschiredaktion möchte 
sich für die Ausbildungswoche 2024 bei 
allen zugeneigten Lesern bedanken und 
bei allen, die sich über das Blatt geär-

gert haben, um Verständnis bitten.

Des Rätsels Lösung wurde gefunden!Des Rätsels Lösung wurde gefunden!
Glückwunsch an die üblichen Verdächtigen!Glückwunsch an die üblichen Verdächtigen!
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Geburtstag des Tages:

Erste weibliche Regierungschefin der Welt

Heute vor ge-
nau 64 Jahren in 
1960 gewinnt die 
Sri Lanka Free-
dom Party unter 
Sp i t zenkand i -
datin Sirimavo 
Banda rana i ke 
(Bild: 1960) die 
Parlamentswahlen in Ceylon, heute Sri Lanka. Sie tritt 
in die Fußstapfen ihres Ehemannes Solomon Bandaran-
aike, welcher bei einem tödlichen Anschlag ums Leben 
kommt. Um sein Erbe zu bewahren, bewirbt sich die 
Ehefrau und Mutter um seine Nachfolge und wird damit 
die erste weibliche Regierungschefin der Welt.

1972 verabschiedet ihre Regierung eine neue Verfas-
sung: Ceylon wird zur Republik Sri Lanka. 

Sie unterstützt die singhalesische Mehrheit und setzt auf 
eine Politik, welche die tamilische Minderheit des Lan-
des unterdrückt. In der Folge bricht ein Bürgerkrieg aus. 

Aktuell erlebt der hoch verschuldete Inselstaat Sri Lanka 
die stärkste Wirtschaftskrise seit Jahrzehnten.  
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Daily NardtDaily Nardt

Juli

20
Samstag

Wenn zwei Menschen immer 
dasselbe denken, ist einer von 

ihnen überflüssig.

Die Zahl des Tages:

350.000

Die Zahl des Tages 
am 20.07.2024 ist die 
350.000. Denn deutsch-
landweit kommen jährlich 
ca. 350.000 Fehlalarmie-
rungen aller Feuerwehren 
rechnerisch zusammen.
Anrufer müssen für Feu-

Six Days – Six Facts

1. Die erste Webcam der Welt wurde an der  
 Universität Cambridge eingerichtet, um den  
 Füllstand einer Kaffeekanne zu überwachen.

2. Weltraummüll kann sich mit Geschwindigkei- 
 ten von bis zu 28.000 km/h bewegen.

3. Das längste Wort, das in einem Wettbewerb  
 des „National Spelling Bee“ jemals richtig  
 buchstabiert wurde, war „antidisestablishmen- 
 tarianism“.

4. Der kürzeste Krieg in der Geschichte war der  
 Anglo-Sansibar-Krieg von 1896 und dauerte  
 nur 38 Minuten.

5. Der erste Alarmwecker war so laut, dass er  
 1876 patentiert und dann nie wieder verkauft  
 wurde.

6. Der bekannteste Fehler in Videospielen, der  
 „Red Ring of Death“, trat bei der Xbox 360 auf  
 und signalisierte einen Hardware-Fehler.

Daily Nardt

Six Days – Six Heros

erwehreinsätze nicht aufkommen. Grundsätzlich auch, 
wenn sich dieser im Anschluss als Fehlalarm herausstellt.  

Fire Chasers

Produktion    
Leonardo DiCaprio

Ort
Kalifornien

Staffeln 
1
  

Episoden
4

Originalsprache
Englisch

Hauptdarsteller
Einsatzkräfte

Löschis Meinung: Nicht mit Romeo, nicht mit 
Jack, trotzdem mit ganz viel Hitze. 

Foto: Netflix



Daily Crime
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Daily NardtDaily Nardt

Doch anstatt schnell zu fliehen, begab sich der Tä-
ter mit seiner Beute in einen nahegelegenen Park. 
Dort setzte er sich auf eine Bank und begann, aus 
der Lachgasflasche zu inhalieren. Die Szene, die sich 
nun bot, war surreal: Der Bankräuber, der kurz zuvor 
noch mit einer angeblich tödlichen Waffe gedroht hat-
te, lachte nun hysterisch und schwankte benommen 
durch den Park.

Foto: Lachgaseinspritzsystem an einem Motorrad 

Die Polizei, die bereits über den Überfall informiert 
worden war, fand den Mann schnell. Aufgrund seines 
Zustands war er kaum in der Lage, Widerstand zu 
leisten. Bei seiner Festnahme konnte er vor Lachen 
kaum noch stehen und erklärte den fassungslosen 
Beamten, dass er die Idee für den Überfall aus einer 
alten Comedy-Show hatte. Er wollte die Szene nach-
spielen und gestand, dass weder er, noch seine Kum-
pels geglaubt hätten, dass das klappt. 

Der Lachgas-Überfall wurde zu einer kuriosen An-
ekdote und erlangte schnell Berühmtheit. Der Täter 
wurde wegen Raubüberfalls und Missbrauchs von 
Lachgas angeklagt. Sein skurriler Einfall und die un-
konventionelle Durchführung des Verbrechens mach-
ten diesen Fall zu einem der ungewöhnlichsten in der 
Kriminalgeschichte Schwedens. Es beweist, dass 
manchmal selbst die Realität absurd genug ist, um in 
einem Comedy-Sketch zu bestehen.

Im Übrigen: In Schweden kann man die Banküberfälle 
in den letzten 20 Jahren an einer Hand abzählen, da 
es fast nur noch bargeldlose Banken gibt. Letztmalig 
2013 zogen Bankräuber aus diesem Grund nach ei-
nem Überfall ohne Beute ab. 

   Eins ist sicher – auch heute gibt‘s:

 Wetter am Samstag  
 

 

   
 

Nardt: 
min.  17°C, 
max. 30°C 
sonnig

Colombo: 
min.  32°C, 
max.  26°C 
vorwiegend 
heiter

vs

Liebe Helene,
alles Gute und Liebe zum 

Geburtstag! 
Viel Glück und viel Segen!   

 
Löschi hat ein kleines Geschenk für Dich,   

das Du heute zur Verabschiedung bekommst.

Der Lachgas-Überfall

Im Jahr 2010 ereignete sich in Stockholm, Schweden, 
ein Überfall, der selbst Kriminalbeamte staunen ließ. 

An einem gewöhnlichen Morgen betrat der Mann die 
Bank. Doch anstatt eine Waffe zu zücken oder eine be-
drohliche Maske zu tragen, hatte er sich eine Clowns-
nase aufgesetzt und hielt eine Gasflasche in der Hand. 
Diese Flasche war mit Lachgas (Distickstoffmonoxid) 
gefüllt; ein Gas, das eher für seinen Einsatz in der Zahn-
medizin, Partydroge oder für das Tuning von Ottomoto-
ren bekannt ist, als für kriminelle Aktivitäten.

Mit ernster Miene erklärte der Mann den Bankangestell-
ten, dass die Flasche hoch explosiv sei und er sie zur 
Detonation bringen würde, wenn sie ihm nicht sofort das 
Geld übergeben würden. Verängstigt und verwirrt ka-
men die Angestellten seiner Forderung nach und über-
reichten ihm eine beträchtliche Summe Geld.
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Die Bewerbergruppen im ÜberblickDie Bewerbergruppen im Überblick

Gruppe 01

hvlnr.: Oli; Sebastian; Tony; Collin; Sascha
vvlnr.: Julius; Lydia; Tyron; Leon

Gruppe 02

hvlnr.: Oli; David; Nico; Cedric; Laurent
vvlnr.: Clarissa; Franz; Leonie; Ryan

Gruppe 03 „Königlich Blaue“ 

hvlnr.: Florenz; Noah; Lennard; Flora; John
vvlnr.: Luisa; Sam; Thomas; Christoph

Gruppe 04 „Team Rosi TS-8“

hvlnr.: Elias; Raphael; Magnus; Adiran; Bruno
vvlnr.: Peter; Julian; Leander; Nick

Gruppe 05 „RaMaBoSe“

hvlnr.: Norah; Fabian; Lucas; Max; Franz
vvlnr.: Loris; Sandy; Felicitas; Maxime

Gruppe 06 „Chaostruppe 06“

hvlnr.: Lennox; Laurens; Max; Ira; Jannik
vvlnr.: Siri; Freya; Nelly; Vanessa
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Die Bewerbergruppen im ÜberblickDie Bewerbergruppen im Überblick

Gruppe 07

hvlnr.: Leonie; Luca; Paul; Lucas; Luca
vvlnr.: Kelly; Lara; Bruno; Paul

Gruppe 08

hvlnr.: Melvin; Amir; Oskar; Lennox; Marvin
vvlnr.: Louis; Amira; Chantal; Sina

Gruppe 09 - „Löschzwerge“

hvlnr.: Pascal; Paul; Max; Felix; Jannick 
vvlnr.: Jakob; Julian; Niklas; Anna

Gruppe 10 „Reisegruppe Hässlich“

hvlnr.: Henrik; Max; Jeremy; Zoey; Erik
vvlnr.: Sarah; Liam; Jamie; Ida

Gruppe 11 „Tragehilfe“

hvlnr.: Erik; Andy; Lucas; Nils; Louis
vvlnr.: Lennox; Eric; Leon; Emma

Gruppe 12 „Sportsfreunde“

hvlnr.: Italiener; Rentner; Pascal, Leon; Kevin
vvlnr.: Gloria; Estelle; Zahnstocher; Alina
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Die Bewerbergruppen im ÜberblickDie Bewerbergruppen im Überblick

Gruppe 16

hvlnr.: Bastin, Jonas, Tom, Curt, Eddy 
vvlnr.: Veronique, Helene, Theo, Paula

Gruppe 17

hvlnr.: Jonas, Jeremy; Tom; Bastin; Curt
vvlnr.: Olivia; Raya; Melek; Jenny

Die Wertungsrichter

hvlnr.: Tim, Uwe, René, Sven, André, Lutz
vvlnr.: Andreas, Thomas, Christian, Lutz, René, Konrad 

gvvlnr.: Lucy, Thomas, Undine 

Gruppe „Löschgruppe Limbob“

hvlnr.: Max; Camillo; Dean; Elias; Kai
vvlnr.: Josi; Lennox; Johann; Ameli

Gruppe 14

hvlnr.: Nick; Aik; Ben; Lukas; Yannick
vvlnr.: Vanessa; Leon; Alexander; Nelly 

Gruppe „Die fliegende Limette“

hvlnr.: Armin; Niki; Ben; Cedric; Yannick
vvlnr.: Florian; Gina; Alwin; Lisa
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Das Team der Ausbildungswoche im HintergrundDas Team der Ausbildungswoche im Hintergrund
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Behind the ScenesBehind the Scenes

arbeitern der Firma Klüh Catering GmbH, in der modern 
gestalteten Mensa, fast jeden kulinarischen Wunsch er-
füllt.  

Auch der Löschi-Report kann, als wäre es selbstver-
ständlich jeden Morgen, pünktlich ab 10:00 Uhr, in der 
Redaktion im Zimmer 121 abgeholt werden bzw. wird 
von Julia an die einzelnen Stationen gebracht.

All diese Dinge bedürfen jedoch eines ausgefeilten Ap-
parates, bei dem einzelne Zahnräder ineinandergreifen. 
Nur wenn jeder seine Aufgaben erfüllt ist es für den Be-
sucher, als wäre alles selbstverständlich. Und nur dann 
fühlt sich der „Lehrgangsteilnehmer“ auch wohl und kann 
sich der Kernaufgabe, dem Lernen und Festigen der Ab-
läufe für die verantwortungsvolle, teils lebensgefährliche 
Arbeit im Feuerwehrdienst widmen. 

Die Löschi-Redaktion möchte nachfolgend einigen die-
ser „Zahnräder“ Gesichter geben und damit DANKE 
sagen. Danke für die bereits über 24 Jahre hinweg an-
dauernde, konstruktive, angenehme und von allen sehr 
geschätzte Zusammenarbeit.

Einlass / Empfang
Das Erste was ein Be-
sucher der Landes-
feuerwehr- & Katastro-
phenschutzschule sieht 
ist die Lagerwache am 
Tor. 

In ihren Aufgabenbe-
reich fällt u.a. die Zu-
gangskontrolle zum 
Objekt und deren Do-
kumentation, der Emp-
fang von Besuchern 
und deren Weiterlei-
tung an die einzelnen 
Fachbereiche. Das 
Auf- und Zuschließen 

aller nicht automatischen Türen, Kontrollgänge zur Ob-
jektüberwachung, gegebenenfalls die Annahme von An-
rufen und der Post und deren Weitergabe.

Weiterhin tätigen Sie die Lautsprecherdurchsagen im 
Objekt, empfangen eingehende Alarme über den Dru-
cker (z. B. technische Störungen der Aufzüge) und deren 
Weiterleitung, sowie die Beflaggung des Geländes nach 
vorliegendem Plan.

Sie wollten schon immer mal einen Blick hinter die „Glit-
zerfassaden“ der Landesfeuerwehr- und Katastrophen-
schutzschule Sachsen werfen? Dorthin, wo die Magie 
und Zauberei der Aus- und Fortbildung für die Angehöri-
gen der sächsischen Feuerwehren, des Brand- und Ka-
tastrophenschutzes entsteht und die Strippenzieher, die 
Entscheidungsträger, die Arbeitsbienen, im Schatten der 
Kulissen an ihren einem funktionierenden System des 
Bevölkerungsschutzes arbeiten?

In dieser Ausgabe des Löschi-Reports darf der Leser 
einen Blick in eine Welt auf der anderen Seite der 23. 
Ausbildungswoche der Jugendfeuerwehr Sachsen wer-
fen und die engangierten Akteure und vielen helfenden 
Hände kennenlernen. 

Aufregende Geschichten im Hintergrund gibt es genug, 
denn für Normalität ist bei der Jugendfeuerwehr Sach-
sen kein Platz. Hinter den Kulissen entsteht eine andere 
Scheinwelt: Schrill und locker, aufregend intim, hinrei-
ßend komisch, vielfältig und bunt… 

Der Dirigent - Frank Pfeiffer 
(Landes-Jugendfeuerwehrwart)

Er hält alle Fäden in der Hand. Er hat die Gesamtver-
antwortung für alles was passiert, oder eben auch nicht.

„Improvisation“ auf höchstem Niveau

Wenn man den 
bisherigen Ver-
lauf der 23. Aus-
bildungswoche 
der Jugend-
feuerwehr Sach-
sen bis heute so 
verfolgt, könnte 
man denken, 
es läuft alles 
irgendwie von 

selbst. Die Zimmer glänzen jeden Tag aufs Neue, als 
wären sie gerade erst fertiggestellt und für die Nutzung 
freigegeben worden.

Täglich von 07:00 bis 19:00 bekommt man von den Mit-

Katrin an der Pforte

Hinter den Kulissen 
Nardt 2024



11

Behind the ScenesBehind the Scenes

sorgt ein Team von unzähligen Reinigungskräften für 
Ordnung und Sauberkeit. Fast täglich werden von ihnen 
unsere Zimmer gereinigt. Auch die Gänge und sanitä-
ren Anlagen des Lehrgebäudes sowie die Klassenräu-
me werden auf 
Vo r d e r m a n n 
gebracht, da-
mit sich der 
Lehrgangsteil-
nehmer auch 
möglichst wohl 
fühlt. 

Das Worshop-Team
Landesfeuerwehr- und Katastrophenschutzschul-
eschule ist ohne Bildung nicht zu denken und die an 
der Ausbildungswoche teilnehmenden Betreuerinnen 
und Betreuer dürfen darauf vertrauen, dass sie wäh-
rend der Ausbildungswoche wie selbstverständlich an 
Weiterbildungen teilnehmen können. 

In diesem Jahr wurde zwei Angebote gemacht, die 
auf die Nachfrage in den vergangenen Jahren zuge-

schnitten waren. 
Zum einen hat 
das Team der 
Polizeidirektion 
Görlitz für einen 
s p a n n e n d e n 
und informativen 
Einblick in die 
aktuelle Drogen-
präventionsar-
beit mit Jugend-
lichen gesorgt. 
Zum anderen 
haben wir uns 
der Ersten-Hilfe 
gewidmet. Die 
Wahrheit „Kin-
der sind keine 
kleinen Erwach-

senen“ gilt auch im Bereich der Biologie/Physiognomie 
und sie ist auch bedeutend für die Fragen nach dem 
richtigen Handeln im Ernstfall. Die „Erste-Hilfe“ am 
Kind kann man nie genug üben!  Ein Dank im Hinter-
grund gilt hier Julia Kleinstück und ihrem Team, sowie 
Ronny Granzow für den Einsatz in der Ausbildung, so-
wie allen Teilnehmern!

Wir möchten den fleißigen Helfern im Hintergrund 
danke sagen. Danke für Eure hervorragende und oft 

viel zu wenig geschätzte Arbeit!

Yvonne und ChrissiKerstin und Monika bereiten die Mahlzeit vor

Julia Kleinstück

Kulinarischer Hochgenuss - Das Küchen-
team

Das Küchenteam rund um Marcel Bormann sorgt für 
das leibliche Wohl aller Teilnehmer der Woche, aber 
auch der Mitarbeiter der LFS Sachsen. Hierzu werden 
im regulären Lehrgangsbetrieb Mahlzeiten angeboten. 
Neben dem Frühstück, einem 2. Frühstück und dem
Mittagessen gibt es Kaffee am Nachmittag und das 
Abendbrot. 

Zum Mittag können die Teilnehmer in der Regel aus ver-
schiedenen Essen, eines davon vegetarisch, wählen. 
Die Bezahlung erfolgt über ein modernes Chipsystem 
oder in bar. Hier ist einer der wesentlichen Unterschiede 
zur Ausbildungswoche zu finden. Zusätzlich zum übli-
chen Lehrgangsbetrieb wird durch das Team Tee sowie 
verschiedene Säfte zubereitet.

Die Löschi-Redaktion

Eine freie, unabhängige und funktionierende Presse- 
und Medienlandschaft ist, mit der wichtigste Grundstein 
für eine funktionierende Ausbildungswoche und trägt 
zur eigenen Meinungsbildung der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer bei. 

Mit Hochdruck arbeiten die Redakteurinnen und Redak-
teure an der Erstellung 
einer tagesaktuellen 
Ausgabe mit den neu-
esten Nachrichten, Hin-
tergrundinformationen 
und brandaktuellen Sto-
rys rund um das Leben 
der Jugendlichen wäh-
rend der Woche. 

Die Tatortreiniger“ von der Firma Tip-Top

Das Chaos muss gereinigt werden und wo viele Men-
schen unterwegs sind, bleibt auch das eine oder ande-
re liegen. Damit es dennoch immer ordentlich aussieht 

Betreuer in  Action
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Die letzte SeiteDie letzte Seite

Programm:

Freitag, 6. September, 20:00 Uhr

Große Eröffnungsfeier 
Neumarkt

Samstag, 7. September, 10:00-16:00 Uhr

Blaulichtmeile 
für die ganze Familie

Volksfestgelände Pieschener Allee

Sonntag, 8. September, 8:00-13:30 Uhr

Bundeswettbewerb 
der Deutschen Jugendfeuerwehr 
Heinz-Steyer-Stadion
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Jugendfeuerwehr
Sachsen


